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Willkommen in der Stempelwerkstatt! Die Welt der Gummistempel erweitert den Horizont jedes 

Künstlers, ob man nun bastelt, näht, malt oder schnitzt. Mit einem einzigen Stempel kann man Bü-

roartikel persönlicher gestalten, eine Einkaufstasche verschönern, eine Grußkarte oder Geschenk-

papier kreieren. Sie können Hochzeitseinladungen entwerfen, T-Shirts bedrucken oder einzigartige 

Tischsets für Ihre Kinder gestalten. Und für all das brauchen Sie keinen einzigen Kurs. Sie müssen 

nicht einmal zeichnen können. Sie brauchen nur einen Stempel, Stempelfarbe und eine Oberfläche. 

Wenn Sie die Sache einen Schritt weiter treiben wollen, können Sie mit einigen wenigen Werk-

zeugen eigene Stempel schnitzen, beispielsweise mit einem Radiergummi und einem Bastelmesser. 

Damit werden Ihre Stempelkunstwerke noch persönlicher und Sie können die Stempel für unzähli-

ge Projekte verwenden. Auf diese Weise haben Sie auch gleich die perfekte Ausrede für die Herstel-

lung zusammenpassender Shirts, Mützen und Taschen für alle Menschen, die Sie kennen. Ist das 

nicht fantastisch?

Ob Sie nun eigene Stempel schnitzen oder gekaufte benutzen oder gar mit gefundenen Objek-

ten arbeiten: In diesem Buch lernen Sie den Umgang mit der vielseitigen Kunst des Stempelns. Es 

gibt so viele Variationen, dass Ihnen dabei nie langweilig wird. So viel Zauber liegt in einem einfa-

chen Gummistempel!

d Gummistemp
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Wichtige 
Werkzeuge

 ∞ Transparentpapier

 ∞ Bleistift

 ∞ Stempelgummi zum 

Schnitzen

 ∞ Linolschnittmesser

 ∞ Scharfes Bastelmesser

 ∞ Mehrere Stempelkissen

 ∞ Acrylfarbe

 ∞ Schere

 ∞ Papiertücher

Sammeln
Eine der großen Freuden des Stempelns liegt in der Schnelligkeit und 

Einfachheit. Mit wenig Ausrüstung und einem kleinen Fundus an 

Grundwissen können Sie sofort eigene Kunstwerke gestalten. Rechts 

finden Sie eine Liste der wichtigsten Materialien, die Sie in Ihrer Werk-

zeugkiste haben sollten. Da diese Materialien für die Projekte in die-

sem Buch verwendet werden, sollten Sie sie zur Verfügung haben.

Schnitzwerkzeug
Das gebräuchlichste Werkzeug zum Stempelschnitzen ist ein Messer, 

wie man es für Linolschnitte braucht. Sie können solche Messer im 

Set kaufen, das einen Griff und verschiedene Einsätze enthält. Die 

Einsätze sind nummeriert und unterschiedlich in der Breite und Form. 

Es gibt eher v-förmige und eher runde Messer. Außerdem befindet 

sich in solchen Sets immer ein Einsatz, der aussieht wie eine kleine 

Messerklinge. Für Ihren Stempel werden Sie möglicherweise verschie-

dene Messer brauchen. V-förmige Messer sind für Linien und Details 

geeignet, u-förmige zum Ausheben von Flächen, die beim Drucken frei 

bleiben sollen. Experimentieren Sie ruhig mit verschiedenen Klingen, 

beispielsweise an einem Radiergummi oder einem Stück Linoleum. 

Dann sehen Sie, welchen Schnitt welcher Einsatz hervorbringt.

Wenn Sie kein Linolschnittmesser haben oder bekommen können, 

geht es auch mit einem scharfen Bastelmesser. Kleine Details sind 

damit nicht so leicht auszuschneiden, aber auf größeren Flächen funk-

tioniert auch ein solches Messer ganz gut. 

Linolschnittmesser der Stärken 1 bis 5 und 

Griff

Die Form der Messer bestimmt den Schnitt.

Sicherheit
Die Klingen von Linolschnittmessern sind ex-

trem scharf. Damit Sie sich nicht aus Versehen 

schneiden, schieben Sie die Klinge immer von 

sich weg und nicht zu sich hin. Benutzen Sie 

das Werkzeug nicht mit Materialien, für die es 

nicht geeignet ist. Und wenn Kinder damit ar-

beiten, bleiben Sie in der Nähe.
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Größen angeboten, sodass Sie sicher genau den finden, 

der für Ihr Projekt am besten geeignet ist.

Die Farben
Mit Ihren Stempelfarben geben Sie Ihren Kunstwerken 

Farbe und Leben. Flüssige Stempelfarben können be-

nutzt werden, um den Stempel oder das Papier vorzube-

reiten. Stempelkissen werden zumeist benutzt, um den 

Stempel vor dem Druck mit Farbe »aufzuladen«. Es gibt 

viele verschiedene Arten von Stempelfarbe. Die bekann-

testen finden Sie hier aufgelistet. Es kann großen Spaß 

machen, die verschiedenen Farben auszuprobieren, bis 

man die eigenen Lieblingssorten gefunden hat.

 ∞ Pigmentfarben sind relativ dick. Die gedruckte Fläche 

wird der Farbe auf dem Stempelkissen sehr ähnlich sein. 

Diese Farben sind sehr lebendig und bleichen nicht aus. 

Sie dringen nicht tief ins Papier ein, sondern haften auf 

dem Papier, sodass sie auf glänzendem Papier schlecht 

trocknen, wenn man sie nicht mit Hitze behandelt.

 ∞ Tinten trocknen schneller und sind dünner als Pig-

mentfarben. Sie wirken auf dem Papier heller als auf 

dem Stempelkissen. Da sie ins Papier eindringen, kann 

man sie auf jeder Papiersorte verwenden. Sie sind zwar 

säurefrei, verblassen aber mit der Zeit, vor allem, wenn 

man sie dem Sonnenlicht aussetzt. Wenn in den An-

leitungen dieses Buchs nichts anderes angegeben ist, 

wird mit Tinten gearbeitet.

 ∞ Alkoholfarben wie beispielsweise Tim Holtz 

Adirondack von Ranger sind säurefreie, dauerhafte 

Farben, die für die Verwendung auf glänzenden und 

anderen nichtporösen Oberflächen geeignet sind. Sie 

werden in Flaschen verkauft und können entweder un-

verdünnt oder mit Wasser verdünnt verwendet werden. 

Diese Farben lassen sich auch gut mischen, um inte-

ressante Hintergründe zu schaffen. Für gestempelte 

Einzelmotive sind sie weniger geeignet.

 ∞ Farben auf Lösungsmittelbasis wie beispielsweise 

StazOn von Tsukineko werden auf Stempelkissen 

verkauft. Sie sind dauerhaft und vor allem für den Ge-

brauch auf nichtporösen Flächen geeignet. Dort haften 

sie auch ohne Hitzebehandlung.

 ∞ Acrylfarben werden von Stempelkünstlern oft für ein-

zigartige Effekte benutzt. Die Farbe bringt mehr Struk-

tur als Stempelkissen, und die Farben bleiben auch 

nach dem Trocknen schön lebendig.

 ∞ Stofffarben und -stempelkissen wie VersaCraft-Stem-

pelkissen von Tsukineko und Lumiere-Farben von Jac-

quard sind für das Stempeln auf Stoffen gedacht. Sie 

sind dick und wenig durchscheinend, sodass sie gut 

auf Stoff haften. Nach dem Einbügeln kann der Stoff 

gewaschen werden.

Stempelblöcke
Für die Stempelblöcke haben Sie verschiedene Mög-

lichkeiten. Sie können einfache Radiergummis ebenso 

verwenden wie spezielle weiche Gummiblöcke zum Dru-

cken. Radiergummis sind billig, überall zu bekommen und 

lassen sich wunderbar schnitzen, sind aber natürlich recht 

klein. Denken Sie daran, dass Ihr Motiv auf den Radier-

gummi passen muss. Sie können auch den kleinen Radier-

gummi am Ende eines Bleistifts benutzen, um niedliche 

kleine Motive zu schneiden, beispielsweise ein winziges 

Herz oder ein Sternchen. Auch doppelseitiges Schaum-

stoffband oder einfach Schaumstoff eignet sich gut.

Wenn Sie spezielle Materialien zum Stempelschnitzen 

ausprobieren wollen, nehmen Sie einen Künstlerblock 

wie beispielsweise den Martin Universal Moo Carve oder 

den Speedball Speedy-Carve. Sie bekommen diese Blö-

cke auch im Set mit den Linolschnittmessern. Diese be-

sonders dichten Gummiblöcke werden in verschiedenen 

Radiergummis, auch die kleinen Gummis am Ende von 

Bleistiften, eignen sich gut als Stempelmaterial.

Stempelkissen nachfüllen
Wenn ein Stempelkissen trocken wird, 

finden es viele Stempelkünstler güns-

tiger, Nachfüllfarbe zu kaufen. Die 

meisten Hersteller von Stempelkissen 

verkaufen Plastikfläschchen mit Nach-

füllfarbe. Folgen Sie einfach den An-

weisungen des Herstellers, damit sich 

die Farbe gleichmäßig im Stempelkis-

sen verteilt.
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Motive finden
Wenn Sie nach Motiven für Ihre Stempel suchen, sind die 

Möglichkeiten endlos. Einfache Formen können Sie selbst 

zeichnen, im Internet finden Sie sicher viele witzige Abbil-

dungen, und selbst Familienfotos können eine gute Grund-

lage sein. Kompliziertere Motive lassen sich vielleicht nicht 

so einfach auf Transparentpapier übertragen. Man kann sie 

aber mit einer Bildbearbeitungssoftware vereinfachen. 

Verwenden Sie dazu das Werkzeug, mit dem der Hinter-

grund entfernt wird. Mit dem Stempelfilter lässt sich das 

Motiv weiter vereinfachen, sodass man es gut in den 

Stempel schneiden kann. Vielleicht müssen Sie einige Teile 

aufhellen oder abdunkeln, damit man sie besser erkennt. 

Mit einer Bildbearbeitungssoftware können Sie das Motiv 

auch in der Größe anpassen, was besonders nützlich ist, 

wenn der Stempel eine bestimmte Größe haben soll.

Abb. A Abb. B

(Abb. A und B). Alle Vorlagen für die Projekte sind am 

Ende des Buches ab Seite 130 abgedruckt.

2 Drehen Sie das Transparentpapier um und legen Sie es 

auf einen Radiergummi oder einen Druckblock (Abb. C). 

Übertragen Sie das Motiv durch Reiben auf den Gummi. 

Dazu fahren Sie mit einem Bleistift über die Rückseite 

des Transparentpapiers (Abb. D). Wenn es Ihnen lieber 

ist, können Sie auch direkt auf den Gummiblock zeich-

nen, denken Sie nur daran, dass alles, was Sie auf den 

Block zeichnen, spiegelverkehrt erscheinen wird. Indem 

Sie erst auf Papier zeichnen und das Papier dann um-

drehen, kehren Sie das Motiv bereits um, sodass es beim 

Drucken richtig herum erscheinen wird (Abb. E).

Abb. C

Abb. D

Abb. E

Die Arbeit mit gekauften Stempeln kann großen Spaß 

machen, aber viele Künstler schätzen es besonders, ihre 

eigenen Stempel zu entwerfen und herzustellen. Es ist 

eigentlich auch ganz einfach.

Schneiden
Bei vielen Projekten aus diesem Buch schneiden Sie 

Ihren Stempel selbst. Hier erfahren Sie alles über die 

Grundlagen des Stempelschneidens, sodass Sie sich so-

fort in jedes beliebige Projekt hineinstürzen können. 

1 Suchen Sie sich das gewünschte Motiv aus und über-

tragen Sie es mit einem Bleistift auf Transparentpapier 

Stempel selbst machen
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Abb. H

3 Halten Sie das Linolschnittmesser wie einen Bleistift 

und geben Sie Druck darauf (Abb. F). Manche Künstler 

beginnen mit den kleinen Details, um sicher zu sein, dass 

sie genug Platz dafür haben. Andere fangen mit dem 

Umriss an, um erst einmal eine generelle Vorstellung von 

dem Motiv zu bekommen (Abb. G). Versuchen Sie ruhig 

beides, um festzustellen, mit welcher Methode Sie besser 

zurechtkommen.

4 Wenn Sie anfangen zu schneiden, achten Sie darauf, 

welche Teile des Motivs Sie wegschneiden. Die erhöhten 

Teile des Stempels werden später beim Drucken sichtbar. 

Sie müssen entscheiden, ob Ihr Motiv als Fläche erschei-

nen soll (dann dürfen Sie die Mitte nicht ausschneiden) 

oder als Umriss (dann müssen Sie die Mitte ausschnei-

den).

5 Experimentieren Sie mit den verschiedenen Messern, 

um herauszufinden, welche Formen und Größen sich für 

das Motiv am besten eignen. Ganz gut funktioniert es, 

wenn Sie für die großen Umrisslinien das Messer Nr. 5 

nehmen und die kleineren Details mit dem Messer Nr. 1 

in Angriff nehmen.

6 Sobald Sie das Motiv ausgeschnitten haben, entfernen 

Sie mit einem scharfen Bastelmesser die Ränder (Abb. H). 

Dann bleibt nur noch das Stempelmotiv übrig und Sie 

können den Stempel besser festhalten.

7 Färben Sie den Stempel mit Farbe ein und machen Sie 

einen Probeabdruck auf einem Stück Papier. So sehen 

Sie, wo Sie noch nacharbeiten müssen.

Die richtige Stempelpflege
Wenn Sie Ihr Stempelprojekt abgeschlossen 

haben, sind die Stempel natürlich mit Farbe 

bedeckt. Am einfachsten lassen sie sich rei-

nigen, wenn man sie sanft, aber entschie-

den mit einem feuchten Tuch, Papiertuch 

oder Baby-Feuchttuch abtupft. Vermeiden 

Sie es, den Stempel abzureiben oder zu 

schrubben. Sie könnten Kanten oder dün-

ne Linien beschädigen. Lassen Sie den 

Stempel vollständig trocknen, bevor Sie ihn 

wegpacken. Bewahren Sie ihn in einer kühl 

und trocken gelagerten Papier- oder Holz-

schachtel so auf, dass die Stempelfläche 

nach oben zeigt.

Abb. G

Abb. F


